
19 Kirwapaare stehen schon bereit für das große Fest
Auf geht’s zur fünften Ebermannsdorfer Kirwa! Am
letzten Juni-Wochenende startet das mittlerweile
schon zur lieben Tradition gewordene Fest erstmalig
am neuen Festplatz im Anschluss an den Spielplatz
beim Berggasthof. Die 19 Kirwapaare üben schon

seit Wochen an den richtigen Tanzschritten. Auf
dem Programm steht am Samstag, 26. Juni, ab 13
Uhr das Baumaufstellen, ab 20 Uhr spielen die „Sto-
apfälzer Spitzbuam“ im Festzelt zur offiziellen Eröff-
nung. Der Sonntag verspricht gutes Wetter zum

Baumaustanzen um 15 Uhr, die Band „Mir 3 und
Du“ spielen ab 18 Uhr. Am Montag heißt es „Vor-
sicht – der Kirwabär wird ab 11 Uhr durchs Dorf ge-
trieben. Ab 20 Uhr gibt es nochmals Stimmung zum
Ausklang mit „Wöidarawöll“. (awe) Foto: (awe)

EBERMANNSDORF. Wer kennt sie nicht,
die gängigen Klischees über Gewerbe-
und Industriegebiete: Seelenlos, kalt
und isoliert auf der grünenWiese. Die-
se Ansicht muss im Landkreis Am-
berg-Sulzbach wohl bald geändert
werden, geht es nach den Unterneh-
men im Industriegebiet „Schafhof“.
Dort wollen am 10. Juli vier Firmen
unter dem Titel „Sch(l)au, wer schon
hier ist – Unsere Industrie intern“
nicht einfach nur die Türen öffnen,
sondern vielmehr der Öffentlichkeit
zeigen, was in ihnen steckt.

„Fast zeitgleich kamen Loxxess-Ge-
schäftsführer Michael Schertl und
stellvertretender Bürgermeister Franz
Elsnermit der Idee aufmich zu, das In-
dustriegebiet öffentlich zu präsentie-
ren, da somit allen Interessierten der
Blick hinter die Kulissen ermöglicht
werden kann“, erläutert Josef Gilch, 1.
Bürgermeister der veranstaltenden Ge-
meinde Ebermannsdorf. Schafhof sei
schließlichmit rund 600 entstandenen
Arbeitsplätzen seit den 90er-Jahren ei-
nes der erfolgreichsten Industriegebie-
te der Region, wohl nicht zuletzt auf-
grund der direkten Nachbarschaft zur
A 6 und der B 85, so Gilch, der zugleich

Sprecher der organisierenden Regio-
nalentwicklungsgesellschaft Zu-
kunftsagentur Plus ist.

Diese wiederum zeigte sich sehr an-
getan von der Initiative, mit der „wir
gutes Standortmarketing betreiben

können, ohne mit viel Aufwand eine
Messe organisieren zu müssen, denn
Geschäftspartner, Kunden und die Öf-
fentlichkeit kommen einfach zwang-
los zum Besuch vorbei“, zeigt sich Zu-
kunftsagentur-Geschäftsführer Flori-
an Rieder zufrieden. Kein Wunder,
wurden neben Loxxess mit den Fir-
men Popp Fahrzeugbau, Sato Office
und Zhafir echte Perlen ihrer zum Teil
global tätigen Zunft gewonnen.

Wer sich am 10. Juli ab 14 Uhr also
das spannende Innenleben der Unter-
nehmen ansehen möchte, kommt zu-
gleich in den Genuss eines umfangrei-
chen Rahmenprogramms, das der gan-
zen Familie zugute kommt. „Bei uns
sind alle willkommen, deshalb haben
wir uns vieles für die Kleinen einfallen
lassen, wie zum Beispiel eine Teststre-
cke mit Elektromotorrädern oder Ein-
satzvorführungen der Ebermanns-
dorfer Feuerwehren. Aber auch für die
Großen haben wir eine Auto- und
Lkw-Schau, einen Sato-Werksverkauf
mit Gewinnspiel oder sogar ein Live-
Rockkonzert, alle Beteiligten unter-
stützen uns hier ganz hervorragend“,
meint Florian Rieder. Bei entsprechen-
dem Erfolg plane man die Fortsetzung
auch in anderen Industriegebieten der
Region.

So viel Engagement hat letztlich
auch die Regierung der Oberpfalz auf-
merksam gemacht, deren Präsidentin
Brigitta Brunner es sich nicht nehmen
lässt, am 10. Juli selbst in Schafhof vor-
beizuschauen.

Blick hinter die Kulissen großer Firmen
WIRTSCHAFTUnternehmen im
Industriegebiet Schafhof
präsentieren sich am 10. Juli
unter demMotto: „Sch(l)au,
wer schon hier ist“.

Sie präsentierten nun stolz das Plakat zur großen Aktion „Unsere Industrie in-
tern“: von links Dominik Kindl (Loxxess), Steffen Franz (Zhafir), Marion Kurz
(Sato), Marco Kleindienst (Darwin Communication), Bürgermeister Josef Gilch,
Alexander Schleicher (Popp Fahrzeugbau) und Florian Rieder (Zukunftsagentur
Plus). Foto: Zukunftsagentur Plus

EBERMANNSDORF. Zur letzten Sitzung
mit Pfarrer Cezary Liwinski begrüßte
Sprecherin Renate Lichtenegger die
anwesenden Mitglieder des Pfarrge-
meinderats in Theuern. Nach den Be-
richten der Sachausschusssprecher
wurden auch die geplanten Aktivitä-
ten der Gremien bekannt gegeben.

Elisabeth von Eyb berichtete von
den Angeboten der Katholischen Er-
wachsenenbildung in Amberg, wo sie
eine Informationsveranstaltung be-
sucht hatte. Sie werde zu gegebener
Zeit wieder auf interessante Vorträge
im Pfarrbrief hinweisen. Die ökumeni-
schen Gesprächskreise in Rieden wer-
den erst im Herbst wieder neue Aktio-
nen starten, auf die Monika Gruber
dann ebenfalls zeitnah hinweisen
wird. Gruber berichtete auch von der
großen Anteilnahme am Tod des frü-
heren Pfarrers Groß, zu dessen Beerdi-
gung ein Bus mit Pfarrangehörigen
nachWiesenfelden gefahren sei.

Für den August plane man mit den
Theuerner Senioren eine Fahrt nach
Waldsassen. Die Ebermannsdorfer Se-
niorengruppe besuchte unter anderem
das neue Arbeitsfeld des früheren Pas-
toralreferenten Christian Schmid im
Landkreis Neunburg v. W. und war
von der guten Organisation des Be-
suchs sehr angetan, so Renate Licht-
enegger. Auf der Ebermannsdorfer Kir-
wa am letzten Juni-Wochenende wer-
den die Senioren wie immer einen
Nachmittag miteinander verbringen.
Desweiteren stehen noch ein Ausflug
und einGrillfest auf dem Plan.

Sehr gering war die Beteiligung der
Ministranten am Grillfest, das der
Pfarrgemeinderat für die jungen eh-
renamtlich Tätigen angeboten hatte,
wurde bedauert. Über viel Besuch
konnten sich die Minis dagegen bei
der letzten Maiandacht an der Fuchs-
enkapelle in Theuern freuen, bei der
sie auch eine Spende für ihre Wall-
fahrt nach Rom erhielten.

Als Termin für die Aufnahme der
neuen Ministranten und gleichzeitige
Verabschiedung der alten fasste man
das Erntedankfest ins Auge. Interes-
sierte Kinder, die das Ministrieren er-
lernen möchten, können sich bei Pfar-
rer Liwinski in der Sakristeimelden.

Im weiteren Verlauf der Sitzung
wurde auch darüber gesprochen, ob
eine Fortsetzung des „Pfarrbladls“ ge-
wünscht sei. Bereits im Vorfeld hatten
sich die Theuerner Kirchenverwal-
tung und Pfarrer Liwinski gegen eine
weiterhin mehrmals im Jahr erschei-
nende Ausgabe entschieden. Man ei-
nigte sich nun darauf, dass es bis auf
Weiteres nur noch einmal zum Jahres-
ende ein „Pfarrbladl“ mit einem Jah-
resrückblick gebenwerde.

Der Pfarrausflug in den Sommerfe-
rien wird heuer aufgrund der zahlrei-
chen Parallelveranstaltungen ausfal-
len. Eventuell möchte man diesen im
nächsten Jahr zu einem früheren Zeit-
punkt im Jahr planen.

Am 3. Juli findet die Fuß-Wallfahrt
auf denMariahilfberg statt. Die Pfarrei
wird am Berg auch den Gottesdienst,
mit dem Theuerner Kirchenchor und
der Jugendblaskapelle St. Konrad, ge-
stalten. Am 25. Juli ist Pfarrfest in
Ebermannsdorf. Zur Vorbereitung
treffen sich die Ebermannsdorfer
Pfarrgemeinderäte und das Kindergot-
tesdienstteam am Donnerstag, 1. Juli,
um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum.

Am 29. August wird Pfarrer Liwins-
ki die letzte Messe halten. Es ist ge-
plant, jeweils nach der Vorabendmesse
und nach dem Sonntaggottesdienst
einen kleinen Stehempfang zu halten,
damit sich die Pfarrangehörigen per-
sönlich von ihm verabschieden kön-
nen. Nächste Sitzung des kompletten
Gremiums ist am Dienstag, 21. Sep-
tember, um 19.30 Uhr. (awe)

Abschied
von Pfarrer
Liwinski
PFARRLEBENAm29. August
feiert Pfarrer Liwinski sei-
nen letzten Gottesdienst in
der Pfarrei.

EBERMANNSDORF. Mit einem Festmahl
im Berggasthof blickten die Mitglieder
der Ebermannsdorfer Jagdgenossen-
schaft auf das vergangene Jahr zurück.
Vorsitzender Richard Widenbauer be-
grüßte dazu Hubertus von Eyb als den
neuen Eigentümer des gesamten Eber-
mannsdorfer Jagdgrundes mit seiner
frisch angetrauten Ehefrau Heike. Als
Vertreter des Gemeindegrunds war
Bürgermeister Josef Gilch anwesend,
den Kirchengrund vertrat Pfarrer Ce-
zary Liwinski.

Im Jahr 1974 verpachtete Eckart
von Eyb erstmalig den Eigenjagdbe-
zirk an Edeltraud Schachtl. Nach nun-
mehr 36 Jahren ließ die rüstige 83-Jäh-
rige den Pachtvertrag mit dem Ende
der vierten Jagdperiode auslaufen. Ri-
chardWidenbauer überreichte der bis-

herigen Jagdpächterin deshalb zum
Dank einen Strauß Blumen sowie ein
Präsent. Auch die Jagdgenossen dank-
ten ihr für die immer gute Zusammen-
arbeitmit einemherzlichenApplaus.

Im Anschluss berichtete Hubert
Gresser über die finanziellen Bewe-

gungen der Genossenschaft und die
aktuellen Kassenstände. Geprüft hat-
ten diese Buchführung Paul Augsber-
ger und Anton Hofmann. Beide be-
scheinigten dem Kassenwart tadellose
Kassenführung und entlasteten die
Vorstandschaft. (awe)

Dank an scheidende Jagdpächterin
JAGDGENOSSENDie heute 83-
jährige Edeltraud Schachtl
ließ nach 36 Jahren ihren
Pachtvertrag auslaufen.

Richard Widenbauer (von links), Hubertus von Eyb (Sohn), Elisabeth von Eyb
(Mutter) dankten Edeltraud Schachtl Foto: awe
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KURZ NOTIERT

Stimmung mit „Hexen“
SCHMIDMÜHLEN.Auf Initiative der Kir-
wagemeinschaft spielt am Freitag, 25.
Juni, im Festzelt die Partyband „Isar-
taler Hexen“, die für ihre erstklassige
Musik und ihre Bühnenshow bekannt
sind. Karten gibt es für sechs Euro in
allen Filialen der RaiffeisenbankUnte-
res Vilstal, im Rathaus und bei den
Vorsitzenden Bernd Bauer und Ale-
xander Böhm. An der Abendkasse kos-
tet der Eintritt sieben Euro. (abu)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Gottesdienst für Kinder
EBERMANNSDORF.AmSonntag, 27. Ju-
ni, wird um 9.30 Uhr in der Bruder-
Konrad-Kirche der letzte Familiengot-
tesdienst vor den Sommerferien gefei-
ert, vorbereitet vomKindergottes-
dienstteam. Es geht um das Thema
„Gut be-Tuch-t sein“ sowie um Ferien
undUrlaub. Neben Familienmit Kin-
dern sind besonders die Kommunion-
und Firmkindermit ihren Angehöri-
genwillkommen. Probe für diesen Fa-
miliengottesdienst ist heute, 17 Uhr,
in der Bruder Konrad Kirche. (awe)
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INFOS

➤ „Sch(l)au, wer schon hier ist – Unse-
re Industrie intern“ heißt es am 10. Juli
im Industriegebiet Schafhof.
➤ Ihre Türen öffnen die Unternehmen
Loxxess, Popp Fahrzeugbau, Sato Office
und Zhafir.

➤ Wer weitere Informationen zum um-
fangreichen Angebot erhalten will, kann
die Informationsbroschüre im Postkas-
ten finden, unter www.zukunftsagentur-
plus.de herunter laden oder sie unter
Tel. (0 96 61) 9 08-3 40 bestellen.
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